
 

 

Protokoll 
über die gemeinsame Sitzung des 

Haupt- und Finanzausschusses, des Bau- und Umweltausschusses 
und des Jugend-, Kultur-, Sozial- und Friedhofsausschusses 

am Donnerstag, den 17. Juni 2021 
 
 
Anwesend: 
 
Haupt- und Finanzausschuss 
Vorsitzender   Bernhard Mensing (auch BU) 
Gemeindevertreter   Timo Sauer  
Gemeindevertreter  Gerhard Pippert  
Gemeindevertreter  Dirk Funke (auch BU) 
Gemeindevertreter  Erwin Roth 
Gemeindevertreter  Ingo Krause (auch BU) 
Gemeindevertreter  Christoph Jost 
 
Bau- und Umweltausschuss 
Vorsitzender   Helmut Wagner (auch JKSF) 
Gemeindevertreter  Karl Jeanrond  
Gemeindevertreter  Bruno Sieberhein 
Gemeindevertreter  Christian Menthe 
 
Jugend-, Kultur-, Sozial- und Friedhofsausschuss  
Vorsitzende   Isabell Menthe 
Gemeindevertreter  Rainer Klippert 
Gemeindevertreterin  Utta Laumann 
Gemeindevertreter  Joachim Gruß 
 
Weiterhin waren anwesend: 
 
Bürgermeister   Gerhold Brill 
Beigeordneter   Bernd Appel 
Beigeordneter   Dieter Schönberg 
Beigeordnete   Karla Weferling 
Beigeordneter   Karl Pöpperl 
Beigeordneter   Herbert Wicke 
Gemeindevertreter  Niclas Krannich 
Gemeindevertreter  Michael Pack 
Gemeindevertreter  Rolf Eyrich 
  
Schriftführung:  Stephanie Flügel 
 
Beginn: 20:00 Uhr 
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TOP 1 
Bebauung Ostufer Werratalsee 
- Herr Mehler stellt Konzept „Heimathafen“ vor 
 
Herr Mehler vom „Heimathafen“ stellt sein Konzept vor. Im Anschluss steht er den 
Anwesenden für deren Fragen zur Verfügung. Er möchte langfristig planen. Er möchte für 
seine Angestellten, seine Partner, seine Lieferanten, etc. eine gewisse Sicherheit und 
Langlebigkeit garantieren können und den Weg hin zum „Heimathafen“ gemeinsam mit der 
Gemeinde Meinhard gehen. Ist eine langfristige Planung möglich, hofft er, so Arbeitsplätze 
sichern und dann auch heimische Produkte anbieten zu können. Die Gemeinde soll bei den 
Entscheidungen mit einbezogen werden, auch Gespräche zu Herrn Klippert wurden bereits 
gesucht. Er zeigt die Fläche auf, die für ihn in Frage kommt und würde diese gerne kaufen, 
alternativ pachten. Wünschenswert wären rund 700 m². Auch die Parksituation sollte 
gemeinsam mit der Gemeinde erörtert werden. Denn er möchte mit seinem Projekt 
niemandem vor den Kopf stoßen und wünscht sich ein Hand in Hand. Auch 
Übernachtungsmöglichkeiten, gerne auch in Zusammenarbeit mit Herrn Klippert, wären für ihn 
im nächsten Schritt denkbar.  
 
 
TOP 2 
Bebauung Ostufer Werratalsee  
- Fam. Wiesmann stellt Konzept zum Camping und Gastronomie vor 
 
Herr und Frau Wiesmann, Vater und Tochter, stellen ihr Konzept zu einem kleinen 
Campingpark mit Restaurant vor. Anschließend beantworten sie die Fragen der 
Ausschussmitglieder. Das Restaurant, was Herrn Wiesmann besonders am Herzen liegt, ist 
nicht nur für die Campinggäste, sondern für Jedermann gedacht. Da sich der Campingplatz zu 
Beginn mit ca. 20 Stellplätzen eher klein gestaltet, ist die Anzahl an Arbeitsplätze vorerst auf 
ca. fünf beschränkt. Eine Erweiterung des Campingplatzes wäre, so Familie Wiesmann, 
wünschenswert. Das Grundstück verfügt derzeit noch über keine Anschlüsse, was nachgeholt 
wird, sobald das Projekt umgesetzt werden kann. Bisher gibt es dazu noch keine Planungen. 
Eine Zusammenarbeit mit dem Heimathafen lehnt Familie Wiesmann allerdings ab. Auch 
Seitens des Heimathafen ist eine Zusammenarbeit nicht vorstellbar.   
 
Am 1. Juli 2021 sollen zwei weitere Projekte in einer gemeinsamen Sitzung vorgestellt werden.  
 
 
TOP 3 
Themen / Anträge für die Ausschüsse 
 
Bürgermeister Brill hat eine Tabelle, in der die Themen zusammengefasst wurden, die in den 
Ausschüssen derzeit noch beraten werden müssen, erstellt. Zudem hat er jedes Thema gleich 
einem oder mehreren Ausschüssen zugeordnet. Die Zugehörigkeit kann geändert und die 
Tabelle an Themen erweitert werden, falls etwas vergessen wurde. Die Ausschüsse 
diskutieren darüber, ob die Themen dem richtigen Ausschuss zugeordnet wurden sind und 
welche Priorität man den Themen zur Bearbeitung geben könnte. Die höchste Priorität wurde 
ohne Diskussion der Bebauung des Ostufers zugeordnet. Gefolgt vom Feuerwehrgerätehaus 
Schwebda und dem Neubau eines Kindergartens. Der Bau- und Umweltausschuss möchte 
eine Sitzung zu den Themen Feuerwehrhaus und Kindergartenneubau abhalten, um alle 
Ausschussmitglieder auf einen Stand zu bringen.  
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Herr Wagner bittet Bürgermeister Brill darum, sich in Wiesband nochmal zum aktuellen 
Sachstandes Klage Feuerwehrgerätehaus Schwebda zu erkundigen. Herr Sauer bittet darum, 
dass die Tabelle um das Thema „Baugebiet Jestädt“ ergänzt wird. Bürgermeister Brill 
berichtet, dass im Ortsbeirat Motzenrode ein Fahrradweg durch die Hessische Schweiz 
thematisiert wird. Dies würde sich mit dem Antrag auf Errichtung einer E-Bike-Ladestation in 
der Hess. Schweiz ergänzen. Herr Gruß ist der Meinung, dass die Gemeindevertretung 
entscheiden muss, welches Thema in welchem Ausschuss / welchen Ausschüssen beraten 
werden soll. Herr Mensing sieht das allerdings anders. Die Anträge sollen noch einmal geprüft 
werden. Bürgermeister Brill wird die Tabelle überarbeiten und auch eine Priorisierung 
festlegen und auch das Datum des jeweiligen Antrags ergänzen.  
 
Bürgermeister Brill verteilt die Tagesordnung zur Sitzung der Gemeindevertretung.  
 
Herr Mensing schließt die Sitzung um 21:48 Uhr.  
 
 

 
 
 

Bernhard Mensing 
Vorsitzender 

HF-Ausschuss 

 Isabell Menthe 
Vorsitzende 

JKSF-Ausschuss 

 Helmut Wagner 
Vorsitzender  

BU-Ausschuss 
   

 
 
 
 

  

  Stephanie Flügel 
Schriftführung 

  

 


